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Heldenreise Das Bezirksor-
chester lädt beim Konzert am Sams-
tag zu einer abenteuerlichen Reise
ein. Seite 22 / Foto: OÖBV Rohrbach

Blick zum Himmel
wird sich lohnen Seite 2

Startklar10.000Euro vergibt die
SMWwiederanVereinsprojekte.2024
gewann die FF Plöcking, die mit dem
Geld die Jugendarbeit förderte. Seite 8

Foto: SMW

Start ins Leben Das Beratungsangebot für Eltern, das die Bezirkshauptmannschaft Rohrbach zur Verfügung stellt, ist
in neuen Händen: Verena Burgstaller (r.) aus Haslach möchte frischen Schwung in die Gruppen bringen. Seite 6 / Foto: Andrea Engleder

wifi.at/ooe

WIFI.
Wo Wissen zu
Hause ist.

...die schönsten Pisten

NEU:
Kinder bis

6 Jahre* fahren
gratis Ski.
*Jahrgang 2020

und jünger

www.hauser-kaibling.at/bestpreis

Frühbucher-Bonus
Jetzt Tages- oder Mehrtagesskipass Online
kaufen und Geld sparen - mit Stornogarantie.

Ihr kompetenter Partner in Sachen Hörgerät!

Hörgeräte vom Pro�!
ROHRBACH • Stadtplatz 17

Tel. 07289 / 4527
                          office@hoergeraete-seidl.at

Christine Baumgartner
Filialleiterin und Hörgeräteakustikerin 
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ASTRO-VORSCHAU

Sonne, Mond und Sterne im Visier
BEZIRK. Der Blick in den Him-
mel hält auch für das Jahr 2026
wieder einige Überraschungen
bereit. Siegi Ganser von den
Astrofreunden Oberes Mühl-
viertel (AOM),der inKastenbei
St. Peter eine kleine, private
Sternwarte betreibt, informiert
die Tips-Leser, worauf sie sich
im neuen Jahr freuen können.

Das Jahr 2025 ist – astronomisch
gesehen – sehr spektakulär zu En-
de gegangen: Komet C2025 A6
Lemmon, der erst im Jänner ent-
deckt worden war und Ende des
Jahres zu einem sehr schönen
Fernglasobjekt geworden ist, hat
einen sehr, sehr langen Ionen-
schweif entwickelt. Ob sich auch
im kommenden Jahr wieder ein
heller Komet zeigt, kann man aus
momentaner Sicht nicht sagen.

Sonnenfinsternis
Wasman aber sagen kann, ist, dass
es am 12. August in den Abend-
stunden zu einer sehr schönen und
bis zu 89 Prozent verfinsterten
Sonnenfinsternis kommen wird.
Dies wird sicher das astronomi-
sche Highlight des Jahres sein. Der
Mond wird um 19.21 Uhr die Son-
ne „berühren“, also der erste Kon-
takt. Dies passiert schon tief im

Westen und man kann diese etwa
eine Stunde lang beobachten, oder
anders gesagt: bis die stark ver-
finsterte Sonne gemeinsam mit
dem Mond untergeht. Wichtig ist
bei der Beobachtung ein freier
Blick nach Westen und dass man
die Sonne nur mit einer speziellen
Sonnenfinsternisbrille beobachten
sollte. Wer diese Finsternis kom-
plett erleben möchte, sollte den
Weg nach Spanien nicht scheuen.

Mondfinsternis
14Tagespäterwirdesdannzueiner
partiellen Mondfinsternis kom-
men, also am 28. August in den

Morgenstunden bzw. schon in der
Morgendämmerung.
Unsere Sonne ist immer noch sehr
aktiv, sodass wir wieder mit gro-
ßen Sonnenfleckengruppen und im
Zuge dessen auch wieder mit
Polarlichtern rechnen dürfen.

Planeten beobachten
Die Planeten Jupiter und Saturn
geben derzeit ein abendliches
Gastspiel. Jupiter ist die ganze
Nacht über zu beobachten. Nach
Sonnenuntergang ist er im Osten
als das hellste Objekt leicht zu er-
kennen. Die vier Galiläischen
Monde (Io, Europa, Ganymed und

Callisto) sind schon imFernglas zu
sehen.
Der Saturn ist nach Ende der Däm-
merung im Süden aufzufinden, ab
etwa 30-facher Vergrößerung ist
auch schon sein Ring, der sich zu-
nehmend öffnet, zu erkennen.
Eine Planetenparade wird es dann
noch im November am Morgen-
himmel geben, wo es gleich meh-
rere Planeten auf einmal zu sehen
gibt.
Auch dem Meteoritenstrom der
Perseiden (Sternschnuppen) steht
nichts im Wege, bei Neumond
sollten viele von ihnen zu sehen
sein.<

Siegi Ganser hat Komet C2025 A6 Lemmon fotografisch festgehalten. Foto: Siegi Ganser

Weihnachtsgeschenk Am Nikolaustag organisierten die Biker's Nieder-
kappel einen Punschstand amOrtsplatz. Nun konnten sie den Erlös daraus in Hö-
he von 3.000 Euro an die Familie von Alois Schinkinger aus Niederkappel – er
sitzt seit einem Fahrradunfall im Rollstuhl – übergeben. Das großzügige Trink-
geld der Besucher, Materialspenden heimischer Betriebe und persönliche Spen-
den der Biker machten die stolze Spendensumme möglich. Foto: Biker's Niederkappel

Generationengarten prämiert Bei der langen Nacht der Landjugend wur-
de die LJ Ulrichsberg-Julbach für die Arbeit beim Generationengarten mit Bronze
ausgezeichnet: Die Jugendlichen haben hier vier Pavillons aufgestellt, die sich in-
haltlich mit Klimawandel und Gesundheit beschäftigten. Vor den Vorhang geholt
wurde außerdem die LJ Putzleinsdorf: Diese wurde zum mittlerweile zehnten Mal
in Folge zur aktivsten Ortsgruppe im Bezirk Rohrbach gekürt. Foto: Werner Streitfelder
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PFARRE SCHWARZENBERG

Familie Hain kümmert sich seit
150 Jahren um das Mesneramt
SCHWARZENBERG. Seit 150
Jahren und fünf Generationen
ist das Mesneramt in der Pfar-
re Schwarzenberg fest mit der
Familie Hain verbunden.

Nur knapp 100 Meter von der
Pfarrkirche Schwarzenberg ent-
fernt steht das Wohnhaus der Fa-
milie Hain. Ebenso nah ist ihr Le-
ben seit mittlerweile fünf Gene-
rationen mit der Kirche verbun-
den. Im Jahr 1875 übernahmen
Josef und Anna Hain das Mes-
neramt – vermutlich wegen Jo-
sefs Beruf als Uhrmacher, denn
neben der Kirche musste sich der
Mesner auch um das Uhrwerk der
Kirchturmuhr kümmern.
Auch Rosa Hain zog die Kirchen-
uhr zu Beginn ihrer Mesnerzeit

vormehr als 50 Jahren täglich auf.
Heute läuft die Technik automa-
tisch, doch die Verantwortung
bleibt. Die 78-Jährige, die in die
Familie eingeheiratet hat, öffnet
und schließt die Kirche täglich,
bereitet Gottesdienste sorgfältig

vor und ist stets frühzeitig vorOrt.
Besonders an Sonn- und Feierta-
gen sowie bei Taufen, Hochzei-
ten und Begräbnissen ist ihr Ein-
satz unverzichtbar.
Unterstützungerhält sievonihrem
Sohn Bernhard und ihrem Enkel

Sebastian. Drei Generationen
sorgen also gemeinsam dafür,
dass in der Pfarrkirche Schwar-
zenberg alles seine Ordnung hat.

Zusammenhalt und Glaube
Ob beim wöchentlichen Putzen,
beim Schmücken der Kirche oder
beim Aufstellen der Krippe: Die
Aufgaben sind vielfältig und for-
dern viel Zeit und Verlässlich-
keit. Längere Urlaubsreisen sind
selten, denn der Dienst in der Kir-
che bestimmt den Alltag der Fa-
milie. Dennoch denkt niemand
ans Aufhören. Pflichtbewusst-
sein, Zusammenhalt und der per-
sönliche Glaube bilden die Basis,
dass das Mesneramt noch viele
weitere Jahre in der Hand der Fa-
milie Hain bleibt.<

Kurz vor Weihnachten bekamen Sebastian, Sandra, Rosa und Bernhard Hain
von Pfarrer Jakob Eckerstorfer (r.) und Pfarrgemeinderatsobmann Andreas
Dolecek (l.) eine Ehrenurkunde überreicht. Foto: Arnold Dumps
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aigen-schlägl

Todesfall: Berta 
sonnleitner verstarb im 
88. Lebensjahr;  
 Foto: Bestatter

Todesfall: elisa-
beth Trautner verstarb 
im 51. Lebensjahr;  
 Foto: Bestatter

alTenfelden

geBurT: 
Josef, Eltern: 
Kristina Vierlin-
ger und Josef 
Leibetseder;  
 Foto: BabySmile

geBurT: 
linda, 
Eltern: Simone 
Bernecker 
und Johannes 
Koblmüller;  
 Foto: BabySmile

Todesfall: Johann 
Wolfmayr verstarb im 
85. Lebensjahr; 
 Foto: privat

auBerg
geBurTsTag: hermine luger (81);

arnreiT

geBurT: 
Mika, 
Eltern: Martina 
Wolfmayr
und Manfred 
Gahleitner;  
 Foto: BabySmile

 

Todesfall: aloisia 
steininger verstarb im 
100. Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Hartl

kirchBerg

geBurT: 
luisa, Eltern: 
Verena und 
Patrick Praher;
 Foto: BabySmile

geBurT: 
leonie, Eltern: 
Vanessa Ecker 
und Markus 
Schönhuber;  
 Foto: BabySmile

kollerschlag

geBurT: 
Paulina 
Maria, Eltern: 
Juliane und
Christoph 
Leitner;  
 Foto: BabySmile

geBurT: 
kurt, Eltern: 
Manuela Kehrer 
und David 
Kainberger;  
 Foto: BabySmile

Todesfall: anna 
Münichshofer verstarb 
im Alter von 78 Jahren;
 Foto: privat

schWarzenBerg
geBurTsTag: hermann krieg (65); 

neusTifT

geBurT: 
felix, Eltern: 
Sarah Höglinger 
und Stefan 
Kalischko;  
 Foto: BabySmile

oBerkaPPel

geBurT: 
simon, Eltern: 
Stefanie und 
Thomas Kehrer;
 Foto: BabySmile

 

PeilsTein

Todesfall: franz 
oberpeilsteiner 
verstarb im Alter von 91 
Jahren; Foto: privat

Pfarrkirchen

geBurT: 
Jonas, Eltern: 
Katrin und 
Stefan Lang;
 Foto: BabySmile

PuTzleinsdorf

geBurTsTag: 
katharina höglinger 
(85);  Foto: Marktgemeinde

geBurTsTag: Johann 
falkinger (85);  
 Foto: Marktgemeinde

sT. Johann

geBurTsTag: katha-
rina kneidinger (80); 
 Foto: Gemeinde

Todesfall: franz 
höglinger verstarb im 
69. Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Kepplinger

sT. osWald
Todesfall: 
Josef ortner verstarb im Alter von 72 
Jahren;

sT. PeTer
geBurT: 
felix, Eltern: Doris und Christoph Neumüller;

sT. ulrich

geBurT: 
arian Paul, 
Eltern: Anita 
und Christian 
Hintringer;  
 Foto: BabySmile

geBurTsTage: Johann Wiesinger (82); 
otto hofer (88);

ulrichsBerg

geBurT: lea, 
Eltern: Julia 
Hofer und Philip 
Stockinger;  
 Foto: BabySmile

Todesfall: leopold 
zoitl verstarb im 87. 
Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Wuschko

sTandesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

Grea Bua Cup Trotz
schlechten Wetters
nahmen 44 Spieler die
Anfahrt nach Klaffer zur
dritten Runde des Grea
Bua Cups in Kauf. Den
Sieg holte Bernhard
Mitgutsch (Mi., mit Or-
ganisatoren) vor Günter
Studener und Franz Mit-
termayr. Nächste Run-
de: 9. Jänner, 19.30 Uhr,
GH Reiter in Julbach

Foto: privat

GeschenkefürdieKinderstationDie SchülerinnenEmely Zoitl undSarahPa-
trascu aus der 3. FSDwidmeten ihr „Frei Day“-Projekt an den BBS Rohrbach demKli-
nikum Rohrbach. Sie organisierten einen Weihnachtsstand beim Lichterfest in
Ulrichsberg und sammelten Spenden. 800 Euro kamen zusammen, damit kauften
Emely und Sarah Geschenke für die kleinen Patienten im Rohrbacher Krankenhaus.

Foto: OÖG / Dominik Derflinger
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SEIT 10 JAHREN

Ortsgeschichte bleibt in der
Topothek in Erinnerung
NEBELBERG. Was im Jänner
2016 begonnen hat, hat sich zu
einem unschätzbaren Online-
Schatz für die Gemeinde Nebel-
berg entwickelt: Die Rede ist von
derTopothek, die dieserTagedas
10-jährige Bestehen feiert.

Johann Thaller, Josef Pfeil, Ve-
ronika Zöchbauer, Robert Lauß
und Initiator Heinrich Pfoser wa-
ren die Topothekare der ersten
Stunde,diedenGrundstein fürdas
digitale Archiv zur Bewahrung
der lokalen Geschichte gelegt ha-
ben. Die Topothek Nebelberg ist
Teil eines vor zehn Jahren mit
Leader-Förderung und dem Be-
zirksheimatverein gestarteten
Projekts, das im Bezirk Rohr-
bach 25 Gemeinden umfasst. Ak-

tuell kümmern sich Johann Thal-
ler und Heinrich Pfoser um die
Pflege und den Ausbau des On-
linearchivs. Bislang wurden be-
eindruckende 3.865 Bilder, Au-
dio- und Filmaufnahmen, Doku-
mente und alte Zeitungsberichte
online gestellt. „Die Topothek
stellt einen reichhaltigen Fundus

dar, der sowohl für die Erstellung
von Häuser- und Familienchro-
niken als auch für alle geschichts-
interessierten Personen eine un-
verzichtbare Quelle ist“, ist Hein-
rich Pfoser überzeugt und lädt ein
in der Nebelberger Ortsgeschich-
te zu stöbern: https://nebelberg.
topothek.at<

Johann Thaller und Heinrich Pfoser (v.l.) sind die Bewahrer des digitalen Schatzes
in der Topothek Nebelberg. Foto: Heinrich Pfoser

ÜBERGABE
FEBRUAR
2027

ROHRBACH

40 geförderte Mietwohnungen mit Kaufoption

ooewohnbau.at

> 2- und 3-Raum Wohnungen
> 55 m2 bis 77 m2 Wohnfläche
> Eigengarten / Terrasse / Loggia
> Tiefgarage, Lift, barrierefrei
> Optimalenergiehaus mit Nahwärme
> HWB < 38 kWh/m2a, fGEE < 0,69

Kontakt: Mona Hagmayr
Tel.: +43 (0) 732 700 868-121
mona.hagmayr@ooewohnbau.at

Fadingerstraße

Folgen Sie uns auf:

SymbolanSicht

Wovonwir inOber-
österreich leben?
VomAnpacken.

Ihr

ThomasStelzer
Landeshauptmann

Jetzt ist derMoment,
gemeinsamvorauszugehen:
mit Fleiß,mit Erfindergeist
undmit Vertrauen in unsere
eigeneStärke.Soerarbeiten
wir uns denVorsprung für
Oberösterreich.

thomas-stelzer.at

MeinZiel:VorsprungOberösterreich.

JUBILÄUM

Bücherei wird
140 Jahre alt
HASLACH. Die Bücherei Has-
lach feiert am Sonntag, 18. Jän-
ner, ihr 140-jähriges Bestehen.
Beginn des Jubiläumsfestes ist
um 9.30 Uhr mit einem Gottes-
dienst, gestaltet vom Kinderli-
turgie-Kreis. Anschließend fin-
det ein erweitertes Pfarrcafé mit
Feierlichkeit im Pfarrheim statt.
Ab 10.30 Uhr wird ein Rahmen-
programm für Kinder und Er-
wachsene geboten. Für ältere
Kinder von sechs bis zehn Jah-
rengibt esdasKoffertheater „Wir
sind ja nicht aus Zucker“ mit
Leonore Leitl. Eine Anmeldung
ist dafür unter buecherei.has-
lach@dioezese-linz.at notwen-
dig.
Für die kleinerenKinder von drei
bis fünf Jahren wird ein Kamis-
hibai-Geschichtentheater ange-
boten (ohne Anmeldung).<
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ÖFFENTLICHES ANGEBOT

Gut beraten und begleitet durch die
ersten Lebensmonate kommen
BEZIRK. Mit Verena Burgstaller
aus Haslach ist frischer Wind in
die Baby- und Stillgruppen im
Bezirk Rohrbach sowie die El-
tern-Mutterberatung eingekehrt.
Beide Angebote werden von der
Bezirkshauptmannschaft Rohr-
bach im Auftrag des Landes
Oberösterreich organisiert und
richten sich an Familien mit Ba-
bys und Kleinkindern.

von PETRA HANNER

Die Baby- und Stillgruppen bie-
ten Raum für Austausch unter El-
tern und fachliche Begleitung.
Geleitet werden sie von Verena
Burgstaller aus Haslach, zertifi-
zierte Still- und Laktationsbera-
terin, diplomierte Gesundheits-
und Krankenpflegerin sowie
Mutter von vier Kindern. Zusätz-
lich ist sie zertifizierte Tragebe-
raterin und Fachberaterin für Ba-
by- und Kleinkindschlaf. Ent-
sprechend breit ist das Themen-
spektrum: Von Stillen und Abstil-
len über Beikost, Babyschlaf und
Geschwisterbeziehungen bis hin
zu allgemeinen Fragen des Fami-
lienalltags.

Treffpunkte
Im Bezirk finden mehrere Baby-
und Stillgruppen statt:
In Rohrbach-Berg treffen sich El-
tern mit Babys ab der Geburt bis
etwa zum ersten Lebensjahr wö-
chentlich donnerstags von 9.30 bis
11.30 Uhr in der alten Volksschu-
le. Für Eltern mit älteren Klein-
kindern gibt es dort zusätzlich eine
Spiel- und Austauschgruppe, je-
weils am zweiten und vierten
Montag im Monat von 9 bis 11
Uhr. In Aigen-Schlägl wird die
Baby- und Stillgruppe am ersten

und dritten Montag imMonat von
9 bis 11 Uhr im Altenheim ange-
boten. In Hofkirchen findet das
Treffen am zweiten und vierten
Dienstag im Monat von 9 bis 11
Uhr im Pfarrheim statt.

Eltern-Mutterberatung
Auch die Eltern-Mutterberatung
wird künftig von Verena Burg-
staller betreut. Dabei werden die
Kinder gemessen und gewogen
und können auf Wunsch ärztlich
untersucht werden. Für alle wei-
teren Fragen – etwa zu Schlaf,

Stillen oder Beikost – steht Vere-
na Burgstaller beratend zur Seite.
Die Eltern-Mutterberatung findet
in Rohrbach-Berg jeden dritten
Montag im Monat von 14 bis 16
Uhr im Altenheim statt, in Hof-
kirchen (Pfarrheim) jeden ersten
Dienstag im Monat von 14 bis 16
Uhr sowie in St. Martin jeden ers-
ten Donnerstag im Monat von 14
bis 16 Uhr im Veranstaltungssaal.

Austausch per WhatsApp
Zusätzlich besteht für Teilnehmer
der Stillgruppen die Möglichkeit
zum Austausch über eine What-
sApp-Gruppe. Interessierte kön-
nen eine Nachricht an die Tele-
fonnummer 0650 9111840 (Ve-
rena Burgstaller) senden und er-
halten anschließend den Einla-
dungslink.<

Aktuelle Termine der El-
tern-Mutterberatung sind laufend
auf der Website der Bezirkshaupt-
mannschaft Rohrbach
https://www.land-oberoester-
reich.gv.at/bh_rohrbach.htm unter
„Themen – Gesellschaft und So-
ziales – Familie/Förderung“ zu fin-
den.

Verena Burgstaller (l.) im Austausch mit einer Mutter Foto: Andrea Engleder

www.baumesse.co.at

SONDERSCHAU
MÜHLVIERTLER WOHNart

FACHVORTRÄGE
AN ALLEN MESSETAGEN

23. - 25.01.2026
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WERTSCHÄTZUNG

Letzte Ehre: Trauerrednerin findet
zum Abschied die richtigenWorte
ST. MARTIN. Als Trauerred-
nerin will Elke Ennsbrunner
den Schmerz nach dem Ver-
lust eines geliebten Menschen
ein bisschen leichter machen.

von MARTINA GAHLEITNER

Ein privater Schicksalsschlag hat
die St. Martinerin zur Ausbil-
dung zur Trauerrednerin geführt.
„Es fühlt sie wie eine Berufung
und Lebensaufgabe an“, sagt sie.
Die persönliche Trauerrede, die
sie erstellt und bei der Trauer-
feier vorträgt, symbolisiert für
Elke Ennsbrunner „die höchste
Wertschätzung. Je schöner und
voller die Erinnerung ist, desto
schwerer fällt uns die Tren-
nung.“ Ihr ist es ein Anliegen,

würdevoll und respektvoll auf das
Leben des Verstorbenen zurück-
zuschauen, ohne zu glorifizieren.

Gemeinsam erinnern
Dazu gibt es ein Vorgesprächmit
den Angehörigen. „Gut ist es,
wenn viele Leute am Tisch sit-
zen, um zu erzählen und den
Menschen wieder zurückzuho-
len. Natürlich bleiben Schmerz
und Trauer und Tränen, aber die
Erinnerung wird lebendig – auch
an lustige Sachen. Solche
Trauergespräche sind oft der ers-
te Schritt in der Trauerbewälti-
gung“, weiß Ennsbrunner, die
auch ausgebildete Trauer- und
Sterbebegleiterin ist.
DasGespräch bildet die Basis für
die Trauerrede, die dann mit den

Angehörigen abgestimmt wird.
Ennsbrunner sieht diese auch als
Möglichkeit, den Hinterbliebe-
nen beizustehen. „Den Schmerz
kann ich nicht nehmen, aber ich

möchte diesen ein bisschen
leichter machen.“

Wandel bei Bestattungen
wird kommen
Für sie ist das Verfassen und
Vortragen der Trauerreden eine
Herzensangelegenheit. Und sie
ist überzeugt, dass diese Art der
Rückschau auf das Leben eines
Menschen als Alternative zum
klassischen Lebenslauf zuneh-
mend an Bedeutung gewinnen
wird. „Es ist die letzte Ehre, die
man einem geliebten Verstorbe-
nen erweisen kann.“<

Elke Ennsbrunner ist unter
Tel. 0670 4013077, elke@ worte-
der-trauer.at erreichbar.
www.worte-der-trauer.at

Elke Ennsbrunner würdigt mit persön-
lichen Trauerreden das Leben von
Verstorbenen. Foto: privat

Bitte einsteigen!
Schnuppertag für Busfahrer*innen am 8. Februar

Die LINZ AG LINIEN sind der
größte Anbieter von öffentlichem
Personennahverkehr im ober-
österreichischen Zentralraum.
Ein starkes Team von 453 Fah-
rer*innen bringt mit Bussen und
Straßenbahnen jährlich über 107
Mio. Fahrgäste sicher ans Ziel.

Im Bereich Busfahrer*innen wird
laufend Verstärkung benötigt.
Daher besteht am 8. Februar von
9 bis 12 Uhr die Möglichkeit, hin-
ter die Kulissen des Verkehrs-
betriebs zu blicken und sich über
das vielfältige Berufsbild direkt
vor Ort am LINZ AG-Gelände zu
informieren. Setzen Sie sich hin-
ter das Steuer eines modernen
Schulungsbusses, besichtigen
Sie die Verkehrsleitzentrale und
informieren Sie sich über die
unterschiedlichen Ausbildungs-
wege, wie beispielsweise in der

internen Fahrschule. Geschulte
Ausbilder*innen sowie aktive
Fahrer*innen stehen Ihnen für
Fragen zur Verfügung.

Anmeldungen für den Schnupper-
tag sind bis 25. Jänner unter
linzag.at/schnuppertag möglich.

Fahrerin Hermine Fuchs war selbst
Teilnehmerin eines Schnuppertags

Foto: LINZ AG

LINZ AG LINIEN

Bei uns steigen Sie
ganz vorne ein!

LINZ AG.Mein Job. Mein Leben. Meine Zukunft.

Schnuppertag für Busfahrer*innen
bei den LINZ AG LINIEN
Sonntag, 8. Februar 2026, 9 bis 12 Uhr
im LINZ AG-Center

Jetzt anmelden:
linzag.at/schnuppertag

Nächster Halt:
Ihr neuer Job
bei der LINZ AG

Anzeige
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Sie nehmen cholesterin-
senkende Medikamente
ein und fühlen sich oft
müde und erschöpft oder
haben Muskelprobleme?
Das steckt dahinter...

Cholesterinsenker (Statine)
senken erfolgreich das Risiko
für Herz-Kreislauf-Erkrankun-
gen doch bei vielen Anwen-
dern zeigen sich auch Beglei-
terscheinungenwieMüdigkeit,
Erschöpfung oder muskuläre
Probleme. Woran liegt das?

Übersehener Effekt
Statine hemmen nicht nur
die Cholesterinbildung, son-
dern unerwünscht auch die
körpereigene Produktion von
CoenzymQ10–einemSchlüs-
selfaktor für die Energiepro-
duktion in jederZelle.Sinktder
Coenzym-Q10-Spiegel, spü-
ren wir das vor allem in Mus-
kulatur und Herz – also dort,
wo besonders viel Energie
benötigt wird.

Medizinische Empfehlung
In den USA ist es daher längst
üblich, Statin-Patienten zu-
sätzlich die Einnahme von
Coenzym Q10 zu verord-
nen. Ärzte wie auch Anwen-
der berichten, dass dadurch
die Therapie deutlich bes-

1Qu H et al. J AM Heart Assoc 2018; 7 (19): e009835.;
2Apothekenabsatz lt. IQVIA Österreich OTC Offtake, 04K,
MAT 10/2025

ser vertragen wird. Auch in
Österreich empfehlen Medi-
ziner die Kombination von
Statinen mit Coenzym Q10.
Dieses Vorgehen stützt sich
auf aktuelle wissenschaft-
liche Erkenntnisse, die den
Nutzen einer Coenzym-Q10-
Zufuhr für Statin-Verwender
klar belegen:

Qualitätsunterschiede
Um den körpereigenen Coen-
zym-Q10-Spiegel im Gleich-
gewicht zu halten, empfeh-
len Apotheker am häufigsten
CoenzymQ10 von Dr. Böhm®.2

Nur eine Kapsel des österrei-
chischen Qualitätsproduktes
liefert die empfohlene Tages-
dosis von 100 mg. Wichtig zu
wissen: Bei den Dr. Böhm®

Kapseln ist der Wirkstoff in
Olivenöl gelöst – ein immen-
ser Vorteil gegenüber anderen
Präparaten, da Coenzym Q10
fettlöslich ist und nur so optimal
aufgenommen werden kann.

Die Häufigkeit &
Intensität von Muskel-

schwäche und –ermüdung
geht durch die zusätzliche

Einnahme von
Coenzym Q10 zurück.1

Studien belegen:!

Warummachen
sie uns müde
und erschöpft?

Cholesterinsenker

TIPP AUS DER APOTHEKE

Dr. Böhm® Coenzym Q10
• Hochdosiert - nur 1x täglich

• Verringert Müdigkeit (Vitamin B12

• In Öl gelöst – für eine
optimale Aufnahme

2)

Nahrungsergänzungsmittel

60 Kapseln

* im Vergleich zu zwei 1-Monatspackungen

4€
SPAREN*

Anzeige

STARTKLAR

10.000 Euro Preisgeld
für Vereinsprojekte
BEZIRK. Mit der Initiative
Startklar unterstützt die Spar-
kasse Mühlviertel West wieder
sozial nachhaltige, gemeinnüt-
zigeProjekte.Heuerdürfensich
gleich zwei Sieger über jeweils
5.000 Euro freuen.

„Startklar“ richtet sich an alle Ver-
eine und gemeinnützigen Institu-
tionen imEinzugsgebiet derSMW,
die Projekte in den Bereichen Kin-
der, Jugend und Familie, Schul-
und Volksbildung, Erziehung und
Berufsausbildung, Kunst undWis-
senschaft, Sport auf Amateurbasis,
Naturschutz oder Heimatkunde
umsetzen möchten und dafür fi-
nanzielle Unterstützung brauchen.
„Wichtig ist uns, dass unser finan-
ziertes Projekt auf lange Sicht vie-
len Menschen etwas nützt, wie das

Siegerprojekt der FF Plöcking aus
2024“, betont SMW-Vorstands-
vorsitzender Christian Terink.
Eine Jury bestimmt fünf Finalis-
ten, die ihr Vorhaben mit einem
Pitch präsentieren können. Zusätz-
lich gibt es ein Onlinevoting.<

Einreichungen sind bis 15.
April unter www.sparkas-
se.at/smw/startklar möglich.

Die FF Plöcking förderte mit dem
Preisgeld aus 2024 die Jugendarbeit.

Foto: SMW

WAHLPFLICHTFACH

Schüler helfen Anna
ROHRBACH-BERG. Ein Zeichen
der Solidarität und Unterstützung
für Anna setzten Schüler des
Wahlpflichtfaches Biologie am
Gymnasium Rohrbach. Die Ju-
gendlichen haben im Unterricht
das Thema Bewegungsapparat
intensiv behandelt und dabei auch
über verschiedene Möglichkeiten
der Behandlung und Rehabilita-
tion von Verletzungen gespro-
chen. Dazu wurdeMasseur Julian

Brandl zu einem Vortrag einge-
laden. Der Erlös dieser Veranstal-
tung ging an die 16-jährige Anna
Mayr aus Schwarzenberg, die im
Sommer bei einem Mopedunfall
einen Unterschenkel verloren hat.
Sie ist seither auf den Rollstuhl
angewiesen. Die Spendensumme
wurde durch Peter Sachsenhofer
von Böhmerwald-Sports erhöht,
so konnten 200 Euro an Anna
übergeben werden.<

Spendenübergabe am Rohrbacher Gymnasium Foto: BG/BRG Rohrbach
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Der Oberösterreichische Landtag und die Oberösterreichische Landesregierung
geben in tiefer Trauer bekannt, dass Herr

Landeshauptmann a. D.

Dr. Josef Ratzenböck
Träger höchster nationaler und internationaler Auszeichnungen

am 23. Dezember 2025 im 97. Lebensjahr verstorben ist.

Dr. Josef Ratzenböck war von 1973 bis 1995 Mitglied der Oberösterreichischen
Landesregierung, zudem von 1973 bis 1979 Abgeordneter zum Oberösterreichischen Landtag.

Von 1977 bis 1995 war Dr. Josef Ratzenböck Landeshauptmann von Oberösterreich.
Politik war für Dr. Josef Ratzenböck gestaltende Arbeit für die Menschen und das Land.

Er hat die Entwicklung des Landes Oberösterreich zu einem selbstbewussten,
erfolgreichen und lebenswerten Bundesland vorangetrieben.

Viele nachhaltige politische Initiativen, von der Wirtschafts- und Sozial-
bis hin zur Kulturpolitik, werden stets mit seinem Namen verbunden bleiben.

Der Verstorbene wird am Freitag, 9. Jänner 2026, ab 9 Uhr, in der Minoritenkirche
im Linzer Landhaus aufgebahrt. Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, in der Zeit von 9 Uhr
bis 18 Uhr von Dr. Josef Ratzenböck Abschied zu nehmen. Am Freitag, 9. Jänner 2026, wird um

19 Uhr in der Minoritenkirche im Linzer Landhaus für den Verstorbenen gebetet.

Das feierliche Requiem für Dr. Josef Ratzenböck findet am Samstag, 10. Jänner 2026, um
12 Uhr, im Mariendom Linz statt. Die Beisetzung erfolgt anschließend im engsten Familienkreis.

Das Land Oberösterreich wird dem Verstorbenen immer ein ehrendes Andenken bewahren.

Mag. Christine Haberlander
Landeshauptmann-Stellvertreterin

Sabine Binder
2. Präsidentin des Oö. Landtags

Mag. Thomas Stelzer
Landeshauptmann

Max Hiegelsberger
Präsident des Oö. Landtags

Dr. Manfred Haimbuchner
Landeshauptmann-Stellvertreter

Peter Binder
3. Präsident des Oö. Landtags
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DAMBERG

Das Glück erwandern am Hufeisenweg
GARSTEN BEI STEYR.Wie könn-
te man besser ins neue Jahr star-
ten, als mit einer Portion Ge-
sundheit und Glück? Beides ver-
bindet eine Wanderung in Steyr:
Ein Abschnitt des Hufeisenwegs
führt hinauf zur Aussichtswarte
am Damberg – eine Genusstour
mit Varianten für die ganze Fa-
milie.

von CLAUDIA SCHALLAUER

Vom Parkplatz beim ehemaligen
Gasthof Hammermeister – etwa
200 Meter nach dem Gasthof
Weidmann – markiert ein Huf-
eisen mit rot-weiß-roter Wegmar-
kierung den Einstieg in den Huf-
eisenrundweg, für den insgesamt
rund fünf Stunden Gehzeit vorge-
sehen sind. Der Damberg mit sei-
ner markanten Warte ist über den
Weg Nr. 11 in etwa einer Stunde
und 15Minuten erreichbar.

Traumhaftes Panorama
über das Alpenvorland
Im morgendlichen Schatten be-
ginnend, motiviert die bereits von
oben lachende Sonne zum ra-
schen Bergauf-Gehen, vorbei an
Schafen und Hühnern. Ein sanft
geschwungenes Hügelland bietet
ersteherrlicheFotomotive,dievon
Licht- und Schattenspielen künst-
lerisch in Szene gesetzt werden.

Am Schotterweg geht es bergan,
insgesamt wollen etwa 440 Hö-
henmeter bis zur 36 Meter hohen
Damberg-Warte erwandert wer-
den.Nun heißt es, dasweitreichen-
de 360 Grad-Panorama über das
Alpenvorland und die Voralpen zu
genießen und die vielenAufstiegs-
optionen zu studieren. Wer den
kompletten Hufeisenrundweg mit
16,1 Kilometern gehen möchte,

benötigt etwa
fünf Stunden
Gesamt-Gehzeit und überschreitet
dabei den Gipfel des Schwarz-
bergsundSonnbergs.Kürzer istdie
familienfreundliche Variante vom
Gasthof Schoibermit rund vier Ki-
lometern als Rundweg.<

AUSGANGSPUNKT:
Parkplatz des ehemaligen
Gasthaus Hammermeister

GEHZEIT:
ca. 4 h, gleicher Hin- und Rückweg

ANSTIEG: 10 km, 480 hm

ALTERNATIVEN:
Familienrundwanderung vom
Gasthof Schoiber (gesamt 4 km
und 110 hm) oder Hufeisenrund-
weg (16 km und 670 hm)

weitere ROUTEN-INFOS:
www.tips.at/freizeit/wandern

Herrliche Fernblicke beim Abstieg vom
Damberg

Gut (und originell) markiert ist der
Hufeisenweg. Fotos: Schallauer

Elektro- und Installationsarbeiten werden gemeinsam mit befugten Partnerfirmen für Sie umgesetzt.

Oder jetzt Termin vereinbaren!

Für Verpflegung ist gesorgt.

Ihr Fachbetrieb mit Schauraum
Hauptstraße 19
4611 Buchkirchen
Tel. 07242 90 93 00

Hauptstraße 19  Blütenstraße 18
4611 Buchkirchen  4040 Linz
07242 / 909300  0676 / 977 22 03



www.tips.at 11Aus der region

studium

Master Night an der FH Oberösterreich – 
12. bis 15. Jänner online und an den Fakultäten 
OÖ. Studieninteressierte, die 
ihre Karriere mit einem Mas-
terstudium auf das nächste 
Level heben wollen, sollten die 
Master Night an den Fakultä-
ten der FH Oberösterreich nicht 
verpassen! 

40 Masterstudiengänge bieten 
Interessierten die Chance, sich 
über deren Studieninhalte zu in-
formieren und persönlich beraten 
zu lassen. 

Viele Gründe führen  
zum master
Die Gründe für ein Master-
studium sind unterschiedlich: 
persönliche oder akademische 
Weiterentwicklung, fachliche 
Vertiefung und praxisnahe For-
schung, bessere Karrierechancen 
oder ganz einfach persönliches 

Interesse. Studierende pro�tie-
ren von Beginn an von starken 
Netzwerken der FH Oberöster-
reich, die beim Ein-, Um- oder 
Aufstieg hilfreich sein können. 
Immer wieder haben Masterstu-
dierende auch die Möglichkeit, 
im Rahmen einer studienbeglei-
tenden Mitarbeit oder im Zusam-
menhang mit ihrer wissenschaft-

lichen Abschlussarbeit an einem 
der vielen Projekte in der Ange-
wandten Forschung mitzuwirken. 

Praxisnahe Forschung
Die FH Oberösterreich ist Ös-
terreichs forschungsstärkste FH/
HAW und sorgt mit ihrer praxis-
nahen Forschung auch für stets 
aktuelle Studieninhalte. „Aus 
dem berufsbegleitenden Studium 
habe ich mir viele Ansätze mitge-
nommen, die sich gut in der Pra-
xis anwenden lassen. Außerdem 
habe ich keine Scheu mehr vor 
großen Aufgaben und Projekten 
– gemeinsam kann man in inter-
disziplinären Teams Lösungen 
erarbeiten. Mit einem berufsbe-
gleitenden Studium lernt man 
außerdem Belastbarkeit durch die 
Mehrfachbelastung Beruf und 
Studium“, sagt Felix Reumann 

Absolvent eines Masterstudiums 
an der FH Oberösterreich und 
derzeit Leiter der Montage im 
Bereich elektrische Antriebsma-
schinen bei der BMW Motoren 
GmbH in Steyr.

doktoratsstudium 
Ein Doktoratsstudium im An-
schluss an ein Masterstudium an 
der FH Oberösterreich ist natio-
nal und international prinzipiell 
möglich. Detaillierte Infos und 
Links zu den Veranstaltungen und 
Vorträgen sind unter fh-ooe.at 
abrufbar!<� Anzeige

Masterstudium an der FH Oberösterreich

Die Master Night findet an 
allen vier Fakultäten der FH 
Oberösterreich ab 18 Uhr statt: 
am 12.1. online in Steyr, am 
13.1. online in Linz, am 14.1. in 
Hagenberg und am 15.1. in Wels.

Fo
to
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Ö

online und vor ort

Infoabende „berufsbegleitend  
studieren“ an der FH Oberösterreich
oÖ. „Job oder Studium? Bei-
des!“ Studieninteressierte, die 
Beruf und Studium miteinander 
kombinieren wollen, werden an 
der FH Oberösterreich fündig. 

Mit einem der 13 Bachelor- oder 
18 Masterstudiengängen, die be-
rufsbegleitend bzw. dual angebo-
ten werden, kann die Grundlage 
für den nächsten Karriereschritt 
gelegt werden. Die FH Oberöster-
reich bietet an ihren Fakultäten in 
Hagenberg, Linz, Steyr und Wels 
diese Formate an, die neben dem 
Job absolviert werden und eine 
große Bandbreite an Themen- und 
Interessensgebieten von Informa-
tik über Management bis hin zu 
Technik und Sozialem abdecken. 
Die Studienzeiten sind so geplant, 

dass sie zumindest mit einer Teil-
zeitanstellung gut vereinbar sind. 
Auch bei der Betreuung der Stu-
dierenden wird von den Lehren-
den auf die spezi�sche Situation 
eingegangen. Besonders wichtig: 
Die Studieninhalte können schon 
während des Studiums permanent 
mit dem Beruf verknüpft werden. 
Für Studieninteressierte ohne Ma-
tura gibt es zudem einen berufs-
begleitenden Studienbefähigungs-
lehrgang (SBL).  

Spagat zwischen Beruf  
und Ausbildung
Roman Rampsel ist Absolvent 
eines berufsbegleitenden Studi-
ums an der FH Oberösterreich: 
„Mir ist es wichtig, mich neben 
meiner beru�ichen Tätigkeit auch 

laufend theoretisch fortzubilden. 
Mein berufsbegleitendes Studium 
an der FH Oberösterreich schaff-
te den Spagat zwischen Beruf und 
Ausbildung und bot neben dem 
technischen Schwerpunkt ebenso 
wichtige wirtschaftliche Aspekte 
für den Beruf.“

infoabend besuchen
Interessiert? Dann am besten die 
Infoabende „Berufsbegleitend 
studieren“ besuchen. Mit Vorträ-
gen, Beratungsgesprächen und 
Campustouren informiert die FH 
Oberösterreich an den vier Fakul-
täten über ihre berufsbegleitenden 
Studienangebote. Detaillierte 
Infos und Links zu den Veranstal-
tungen und Vorträgen sind unter 
fh-ooe.at aufrufbar!<� Anzeige

Roman Rampsel Foto: privat

Die Termine finden an allen vier 
Fakultäten der FH Oberös-
terreich ab 18 Uhr statt: am 
26.1. in Hagenberg und online 
in Steyr, am 27.1. in Linz und am 
29.1. in Wels.
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Zeichen der Solidarität Tief berührt vom spürbaren Zusammenhalt für die
Familie Wiesinger aus Peilstein zeigt sich der Kirchbacher Chor: Beim Advent-
singen im Stift Schlägl kamen dank freiwilliger Spenden 10.700 Euro zusam-
men, je 500 Euro steuerten die Feuerwehr und der Pfeifenclub Kirchbach bei.
„Danke für jeden Applaus und jedes Lächeln – und dafür, dass ihr mit euren Her-
zen dabei wart“, so der Chor. Foto: Kirchbacher Chor

Winterblues adé: 
Kraft schöpfen in der 
dunklen Jahreszeit
Wenn im Jänner die Tage noch 
kurz sind und das natürliche Licht  
rar ist, spüren viele Menschen 
eine Mischung aus Müdigkeit, ge-
drückter Stimmung und innerer 
Anspannung. Lichtmangel, All-
tagshektik und der Übergang ins 
neue Jahr fordern Körper und 
Geist. Genau hier setzt die Arbeit 
von Humanenergetiker:innen an. 
Sie unterstützen dabei, den in-
dividuellen Energiehaushalt zu 
stabilisieren und das persönliche 
Wohlbefinden zu steigern.

Humanenergetische Anwendungen 
sind vielfältig und fördern genau 
jene Qualitäten, die im Winter oft 
fehlen: Ruhe, Klarheit und Rege-
neration. Im Zentrum steht dabei 
stets der Mensch mit seinen aktu-
ellen Bedürfnissen. Professionelle 
Humanenergetiker:innen wählen 
gezielt jene Methoden aus, die im 
Moment am besten unterstützen 
– individuell und ressourcenorien-
tiert.
Besonders beliebt sind sanfte, aber 
wirkungsvolle Methoden wie die 
Arbeit mit Düften, bei der Duft- und 
Aromastoffe innere Wärme erzeu-
gen und zu mehr Kraft verhelfen. 
Ebenso wohltuend wirkt die Klang-
arbeit, bei der sanfte Schwingun-
gen – etwa von Klangschalen oder 
Stimmgabeln – Energieblockaden 
lösen, beruhigen und die Selbst-
wahrnehmung stärken. Ergänzend 

dazu unterstützen sanfte Berührun-
gen mit achtsamen Impulsen dabei, 
körpereigene Selbstheilungskräfte 
zu aktivieren und wieder mehr bei 
sich selbst anzukommen.
So kann die Winterzeit – statt als 
zusätzliche Belastung – bewusst 
genutzt werden, um eigene Res-
sourcen zu stärken.

Tipp von Fachgruppenobmann 
Michael Stingeder:
Gönnen Sie sich jetzt bewusst eine 
Anwendung bei oberösterreichi-
schen Humanenergetiker:innen und 
starten Sie mit einem ausgegliche-
nen Energiehaushalt und neuer Zu-
versicht ins Jahr. Humanenergeti-
ker:innen in Ihrer Nähe finden Sie 
unter www.wirfuersie-ooe.at.
 Anzeige

Fachgruppenobmann Michael Stingeder                                      
 Foto: Cityfoto

HANDY-WORKSHOP

HTLer helfen Senioren
in der digitalen Welt
NEUFELDEN. Beim Handy-
workshop „Digital im Alter“
zeigten HTL-Schüler älteren
Mitmenschen den Umgang mit
Smartphone und Tablet. Zur Ein-
stimmung haben sich die Schü-
ler der zweiten Klasse im Me-
dienethik-Unterricht intensiv mit
verschiedenen Themen ausein-
ander gesetzt. So konnten sie

beim Treffen im Sozialzentrum
Neufelden alle Fragen der Senio-
ren problemlos und geduldig be-
antworten. Dabei ging es vor al-
lem um die Handy-Funktionen,
aber auch um den Schutz vor Be-
trugsversuchen. Die Schüler ha-
ben sich außerdem mit der Un-
gleichverteilung digitaler Kom-
petenzen beschäftigt.<

Jugendliche haben bei einemWorkshop und darüber hinaus älteren Mitmen-
schen den Umgang mit dem Handy erklärt. Foto: HTL Neufelden

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

DO 8. Jänner                 
absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Nerven,  
Verdauung, Stoffwechsel
Günstig: Heilkräuter anwenden; Pflanzen gie-
ßen, je nach Witterung Kompost ausbringen; 
Gartenzäune setzen, Wegplatten legen; Haare 
waschen und färben; Dauerwelle legen; guter 
Zeitpunkt für Diätbeginn; geschäftliche Verhand-
lungen – Ungünstig: Brennholz fällen

FR+SA 9.+10. Jänner                 
bis 01:10 Uhr Jungfrau – absteigender Mond
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Blütensträucher schneiden (nur wenn 
der Tag frostfrei ist); Reinigung von Holzböden; 
Fenster putzen; lüften; Malerarbeiten, düngen 
blühender Zimmerpflanzen; Stallpflege; Holz 
schlagen; Bastelarbeiten; eingewachsene Nägel 
pflegen; Hautpflege; gute Verhandlungsbasis 
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

SO 11. Jänner                 
ab 12:05 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Siehe gestern und morgen

MO+DI 12.+13. Jän.                 
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane

Günstig: kranke Gehölze zurückschneiden; 
Pflanzen gießen und düngen; Wäsche waschen 
mit halber Waschmittelmenge; Wasserinstallati-
onsarbeiten; Nagelpflege; Warzen entfernen; Sitz-
bäder; Massagen; geschäftliche Verhandlungen 
Ungünstig: Unterkühlung; Haare waschen oder 
schneiden; backen

MI 14. Jänner
bis 00:40 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Obstbäume schneiden, wenn der Tag 
frostfrei ist, Blüten und Früchte sind begünstigt; 
Fruchtgemüse setzen (Glashaus); fermentiertes 
Gemüse machen; Butter rühren; Wohnung lüf-
ten; Malerarbeiten, die meisten Aufräumarbei-
ten; Nagelpflege; Warzen entfernen, Kräuterbä-
der; Rechtsangelegenheiten 
Ungünstig: Operationen

DO 15. Jänner
Wendepunkt – Siehe gestern

Die Begriffe „absteigender Mond“ oder „aufsteigender 
Mond“ haben nichts mit der sich zeigenden Form des 
Mondes (er kann abnehmen oder zunehmen, sich als 
Vollmond oder Neumond zeigen) zu tun. 
Absteigender Mond hat immer fallende Kraft = Zwilling 
(Wendepunkt), Krebs, Löwe, Jungfrau, Waage, Skorpion, 
Schütze (Wendepunkt)
Aufsteigender Mond steht für alles, was nach oben strebt 
= Schütze (Wendepunkt), Steinbock, Wassermann, Fi-
sche, Widder, Stier, Zwillinge (Wendepunkt)
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Bis zu 600 Anrufe täglich
bei Hotline 1450
OÖ. Bauchweh, Zeckenbisse, Er-
kältungssymptome, Schwindelge-
fühl: Das sind einige die häufigs-
ten Gründe, warum Menschen die
Gesundheitshotline 1450 wählen.
2025 machten das mehr als
110.000 Menschen, nach rund
95.000 im Jahr 2024, zieht das
OÖ. Rote Kreuz Bilanz. „Wenn
man nicht weiterweiß, stehen wir
rund um die Uhr zur Seite“, so
1450-Leiter Dominik Hartl. 1450
stehe beim Thema Gesundheit für
Sicherheit und Orientierung“, er-
gänzt Oö. Rotkreuz-Präsident
Gottfried Hirz. Infos: www.1450.at

127.000 Stunden
Beratung durch LK OÖ
OÖ. In einem turbulenten Markt-
umfeld leisteten die Berater der
Landwirtschaftskammer OÖ 2025
insgesamt 299.300 Stunden für
die heimische Landwirtschaft. Da-
von entfielen mit 127.000 Stun-
den 42 Prozent auf die Beratung,
18 Prozent auf Bildungsarbeit, 16
Prozent auf Serviceleistungen im
Bereich Direkt- und Ausgleichs-
zahlungen sowie Förderungen und
elf Prozent auf Leistungen in der
Interessenvertretung.

Lawinenwarndienst OÖ
mit täglichen Berichten
OÖ. Im Winterhalbjahr informiert
der Lawinenwarndienst OÖ mit
täglichen Warnberichten, als Pro-
gnosebericht immer um 17 Uhr.
„Der Bericht ist eine wichtige Pla-
nungsgrundlage für alle, die sich
im winterlichen Gebirge aufhal-
ten“, so der zuständige Landesrat
Stefan Kaineder (Grüne).

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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ARCUS

Spende für St. Vinzenz
RohRbACh-beRg. Die Bewoh-
ner vom ARCUS Wohnhaus St. 
Vinzenz in Rohrbach-Berg wur-
den von Georg Schirz (Fleisch-
markt Rohrbach) mit einer Spende 
in Höhe von 1.000 Euro über-
rascht. Im Rahmen eines persön-
lichen Besuchs überreichte Schirz 
diese großzügige Spende, die es 
ermöglicht, besondere Wünsche 

und Aktivitäten der Bewohner zu 
verwirklichen. Zwischen Georg 
Schirz und den Menschen mit 
Behinderungen im Wohnhaus St. 
Vinzenz besteht bereits seit vie-
len Jahren eine freundschaftliche 
und wertschätzende Beziehung. 
ARCUS bedankt sich für diese 
schöne Geste und die langjährige 
Verbundenheit.<� Anzeige

Georg Schirz (l.) brachte die Spende persönlich vorbei. Foto: ARCUS

Bleib
neugierig.

Bettina Pöchtrager | 05-7000-5660
rohrbach@wifi-ooe.at
wifi.at/ooe/rohrbach

KI in der Wirtschaft (3914Z)
y 28.1.2026

Die Magie des Small Talks (0416Z)
y 30.1.2026

AutoCAD 2D Grundlagen (4561Z)
y 25.2.2026

Führungstraining für
Nachwuchsführungskräfte (01
y 19.2.2026

Idealgewicht durch Suggestion
y 27.2.2026

WIFI Rohrbach.
Wo Wissen zu Hause ist.

Jetztbuchen!

170Z)

n (0840ZZ)

Hör-tipp

von
Christine Baumgartner
Hörgeräte Seidl GmbH

Hörgeräte Seidl GmbH
Stadtplatz 17, 4150 Rohrbach-Berg
Tel. 07289 4527
www.hoergeraete-seidl.at
office@hoergeraete-seidl.at
 Anzeige

VOrSOrGEtESt – 
ganz unverbindlich

• Man stellt die Lautstärke des Fern-
sehers höher als früher
• Bei Gesprächen wird öfters nachge-
fragt, vor allem in lauter Umgebung
• Verwandte und Bekannte sind ge-
nervt, weil sie Gesagtes wiederholen 
müssen
• Der Betroffene überhört die Türklin-
gel oder das Telefon
• Es ist schwierig, klar zu identifizieren, 
aus welcher Richtung Klänge kommen
• Wenn durcheinander geplaudert 
wird, kann man am Gespräch immer 
weniger teilhaben
• Die hohen Töne bei Musik werden 
nicht gehört
• Obwohl man das Gefühl hat zu 
hören, versteht man das Gesprochene 
nicht

Bei einem Hörtest kann man 
sich Klarheit verschaffen. Bei 
Hörgeräte Seidl kann man jetzt 
sein Gehör kontrollieren lassen: 
Mit diesem Hör-Tipp erhält man 
eine unverbindliche Ohrinspek-
tion und Vorsorgeüberprüfung 
des Hörvermögens bei Hörgerä-
te Seidl in Rohrbach!
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Einfach scannen  
und anrufen!
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DANKÜCHEN HAPPY PLACE

Küchen, die glücklich machen
OÖ. In einer Zeit, in der das Zuhau-
se der Mittelpunkt unseres Lebens 
ist, erhält die Küche als Herzstück 
des Hauses besondere Bedeu-
tung. Das innovative Konzept 
DANKÜCHEN HAPPY PLACE 
geht über klassische Küchenpla-
nung hinaus und verfolgt eine 
klare Philosophie: Eine Küche 
soll nicht nur schön und funk-
tional sein – sie soll Menschen  
richtig glücklich machen. Noch 
bis 26. Jänner gibt es bis zu 25 
Prozent Rabatt.

Bei der HAPPY PLACE Beratung 
steht der Mensch im Zentrum. Es 
geht nicht nur darum, eine Küche 
zu verkaufen, sondern einen Le-
bensraum zu schaffen, der die Per-
sönlichkeit, die speziellen Bedürf-
nisse und die Träume der Bewohner 
widerspiegelt. In ausführlichen Ge-
sprächen werden nicht nur Maße 
und technische Details besprochen, 
sondern vor allem Emotionen, Le-
bensgewohnheiten und persönli-
che Wünsche. Wie nutzt man seine 
Küche? Wird leidenschaftlich gerne 
gekocht? Oder ist die Küche eher 
der gemütliche Treffpunkt für die 
ganze Familie? All diese Fragen 
sind entscheidend für die Planung 
und das Design der perfekten 
Küche. Qualität, hochwertige Ma-
terialien und erstklassige Verarbei-
tung stehen dabei immer im Vor-
dergrund. Überzeugend ist zudem 
die individuelle Gestaltung mit mo-
dernsten 3D-Planungstools. Damit 
wird die zukünftige Küche schon 
während der Planung realitätsnah 
visualisiert. Die HAPPY PLACE 
Beratung berücksichtigt auch die 
ganzheitliche Integration des Kü-
chendesigns in den Wohnraum 
sowie Aspekte wie Nachhaltigkeit 
und Energieef�zienz.

Neu im Programm: DAN FIRST
Die neue Linie DAN FIRST ist 
der Einstieg in die Premium-Kü-
chenwelt von DANKÜCHEN für 
alle Erstkäufer, junge Haushalte, 
Miet- und Übergangskunden und 

auch Bauträger. DAN FIRST ver-
bindet als Einstiegslinie höchste 
Qualitätsansprüche mit einem star-
ken Preis-Leistungs-Verhältnis. Ein 
großer Vorteil: Mühsames Selbst-
Zusammenschrauben von Einzel-
teilen – wie bei anderen Anbietern 
oft erforderlich – entfällt, denn die 
Kunden erhalten ihre Küchenmöbel 
fertig zusammengebaut in bewähr-
ter DAN-Qualität. Das Schnelllie-
ferservice in nur drei Wochen ist 
ein zusätzliches Plus, denn die DAN 
FIRST Serie wird – wie alle Produk-
te von DANKÜCHEN – vor Ort in 
Oberösterreich hergestellt, und das 
garantiert kurze Lieferzeiten.

DANKÜCHEN Studios Freistadt 
und Rohrbach
Die DANKÜCHEN Studios Frei-
stadt und Rohrbach bieten Kunden 
ein angenehmes Einkaufserlebnis in 
modernem Ambiente und präsentie-
ren stets die neuesten Küchentrends. 
Mit ihren Teams stehen sie für ex-
zellente Küchenberatung und maß-
geschneiderte Lösungen. Denn eine 
entscheidende Säule des Erfolgs ist 
die ausgeprägte Kundenorientie-
rung, bei der persönliche Betreuung 
und das Eingehen auf die Anforde-

rungen und Wünsche der Kunden 
ganz groß geschrieben werden.
Das gilt auch in der Zeit des Winter-
schlussverkaufs: Noch bis 26. Jänner 
pro�tieren die Kunden mit minus 25 
Prozent von attraktiven Sonderkon-
ditionen beim Kauf von neuen Kü-
chen und Wohnmöbeln.

Manfred Siegl verstärkt das 
Team in Freistadt
Für das DANKÜCHEN Studio 
Freistadt ist Manfred Siegl mit sei-
ner umfangreichen Expertise in der 
Küchenplanung eine echte Bereiche-
rung. Er startete mit einer Tischler-
lehre ins Berufsleben und sammel-
te danach viel praktische Erfahrung 
als Montagetischler. 1991 wechselte 
er als Einrichtungsberater zu Kika 
Urfahr und absolvierte 1993 die 
Meisterprüfung zum Tischlermeis-
ter. Danach konzentrierte er sich fast 
drei Jahrzehnte lang – er war bis Fe-
bruar 2025 bei Kika tätig – ganz auf 
die Küchenplanung.
Mit seiner freundlichen, offenen 
Art schafft er sofort Vertrauen 
und macht die Zusammenarbeit zu 
einem positiven Erlebnis. Zudem hat 
er Trends und Innovationen immer 
genau im Blick. Seine Kompetenz 

zeigt sich in der Art, wie er mit Kun-
den kommuniziert – er nimmt sich 
Zeit, hört aufmerksam zu und stellt 
die richtigen Fragen. Was ihn bei der 
Planung auszeichnet, ist sein ganz-
heitlicher Ansatz. Denn als Tisch-
lermeister kennt er die handwerkli-
chen und technischen Aspekte einer 
Küche bis ins kleinste Detail.

Reinhold Reisinger: Ein 
Küchen profi im DANKÜCHEN 
Studio Rohrbach
Auch das DANKÜCHEN Studio 
Rohrbach verstärkt sein Team ak-
tuell mit einem erfahrenen Profi: 
Reinhold Reisinger überzeugt mit 
einer starken beru�ichen Laufbahn. 
Er absolvierte 1984 seine Tischler-
lehre bei Kitzberger in Altenfelden. 
Ab 1989 war er Montagetischler bei 
Kika tätig, bevor er über 30 Jahre 
lang als Küchenplaner bei Kika Ur-
fahr beschäftigt war.
Mit seiner langjährigen Erfahrung 
in der Küchenplanung und seinem 
handwerklichen Hintergrund ist 
Reinhold Reisinger eine wertvolle 
Ergänzung für das Studio Rohrbach. 
Mit seiner Expertise und seinem 
Fachwissen gelingt es ihm immer, 
Kunden umfassend zu beraten und 
individuelle Lösungen zu entwi-
ckeln, die perfekt auf deren Bedürf-
nisse abgestimmt sind.
Beide Studios – in Freistadt und in 
Rohrbach – pro�tieren von der Er-
fahrung, dem Know-how und dem 
Fachwissen ihrer neuen Teammit-
glieder. Damit setzen sie konse-
quent auf Qualität, Kompetenz und 
Kundennähe, ganz im Sinne der
DANKÜCHEN HAPPY PLACE 
Philosophie. <� Anzeige

Das DANKÜCHEN-Team in Freistadt Fotos: DANKÜCHEN

DANKÜCHEN Studio Freistadt 
4240 Freistadt, Gerhardingerstr. 1
www.b3-wohnen.at
DANKÜCHEN Studio Rohrbach
4150 Rohrbach, Wirtschaftszeile 1
www.pw-raumdesign.at/danküchen
www.dan.at

Das DANKÜCHEN-Team in Rohrbach
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INFONACHMITTAG

Schule öffnet
ihre Türen
ULRICHSBERG. Die Informatik-
und Sportmittelschule Ulrichs-
berg öffnet amDienstag, 13. Jän-
ner, ihre Türen und lädt zum
Nachmittag der offenen Tür ein.
Von 13 bis 16 Uhr haben Eltern
und Schüler die Möglichkeit, die
Schule kennenzulernen und
einen Eindruck vom vielfältigen
Bildungsangebot zu gewinnen.
Neben einemVortrag von Direk-
torin Barbara Müller um 13.15
Uhr erwartet die Besucher auch
in den Klassenräumen ein buntes
Programm mit Workshops und
Mitmach-Stationen. Zudem
werden um 13.30 und 14.30 Uhr
sportliche Darbietungen der
Schüler gezeigt. In der übrigen
Zeit verwandelt sich der Turn-
saal in einen Abenteuerspiel-
platz. Zur Stärkung gibt es ein
Buffet.<

POSTAPOKALYPTISCH

Kinotipp: Greenland 2
Fünf Jahre nach dem verheeren-
den Einschlag des Kometen
Clarke leben John (Gerard But-
ler), Allison (Morena Baccarin)
und ihr Sohn Nathan (Roman
GriffinDavis)nochimmerindem
Bunker in Grönland, der ihr
Überleben sicherte. Doch Frie-
den finden sie hier nicht: Luft und
Wasser sind verseucht, Strah-
lungsstürme wüten über die
Oberfläche und Fragmente des
Kometen schweben noch immer
in der Umlaufbahn und drohen

auf die Erde zu stürzen. Als ein
verheerendes Beben den Bunker
zerstört, muss die Familie erneut
aufbrechen und sich durch ein
verwüstetes Europa bis zum ein-
zig sicher scheinenden Ort auf
dem Planeten durchschlagen –
dem gigantischen Krater des
Clarke-Kometen in Südfrank-
reich.< Anzeige

„Greenland 2“
Jetzt bei Star Movie
www.starmovie.at

Gerard Butler schlägt sich mit seiner Familie durch ein verwüstetes Europa.

Foto: Tobis Film

baumschnitt

Lagerhaus St. Veit gibt 
Tipps und Tricks
st. Veit. Damit sich Bäume 
richtig entfalten können, 
braucht es eine jährliche Ver-
jüngungskur. 

Ein fachmännischer und re-
gelmäßiger Schnitt bringt den 
Obstbaum in die richtige Form. 
Obstbäume danken dies mit einer 
reichen Ernte und langen Lebens-
zeit. Bei allen Obstbäumen gibt 
es verschiedene Schnittphasen – 
den Erziehungsschnitt, mit dem 
beim jungen Baum eine natür-
lich wirkende Krone aufgebaut 
wird und den Verjüngungs- bzw. 
Erhaltungsschnitt, mit dem ein 
älterer Baum wieder in Form ge-
braucht wird. Zunächst will man 
die Anfälligkeit für Krankhei-
ten verringern. Denn, wenn der 

Wind durch die Blätter streift 
und diese trocknen kann, entste-
hen kaum Pilzsporen. Zusätzlich 
will man eine bessere Fruchtqua-
lität erreichen. Gelangen Licht 
und Luft durch Auslichten vieler 
nach innen wachsender Äste und 

Wasserschosse wieder in die 
Krone, werden die Früchte grö-
ßer, saftiger und bilden eine schö-
nere Farbe. <� Anzeige

Baumschnittkurs am 11. Februar im 
Lagerhaus St. Veit Foto: Kwizda

Tipps und Tricks, wie und wann 
man Bäume am besten schneidet, 
erfahren alle Interessierten am 
Mittwoch, 11. Februar 2026, 
ab 13.30 Uhr, im Lagerhaus St. 
Veit, Hansbergstr. 22, 4173 St. Veit 

Teilnahme kostenlos – begrenzte 
Teilnehmerzahl! Anmeldung erfor-
derlich unter Tel.: 07217 6018-11 
oder st.veit@lagerhaus-rohrbach.at 

Lehre mit
Marketing?
Haben wir! Starte jetzt deine

preisgekrönte Lehre!
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Aktuelles

Märkte

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

IMMOBILIEN

Kauf

Miete

JOBS

Stellenangebote

Deine Familie

Wir wünschen dir 
alles Gute zum 

70. 
Geburtstag

Erfolgreich
werben in der 
Tips-Welt

Franz Stadler
Tel.: +43 664 1447273
f.stadler@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Liebe Mama,
bist du nun auf dieser Welt

und warst in dieser Zeit stets unser Held.

Der Familie Wohlergehen war für dich i�er wich�g

und deine Liebe für uns a�e stets aufrich�g.

Darum wünschen Kinder 

und Enkel dir heute

Stunden vo�er Glück und Freude.

70 JAHRE

Stunden vo�er Glück und Freude.

Wir haben dich lieb, 
deine gesamte Familie

und warst in dieser Zeit stets unser Held.

Der Familie Wohlergehen war für dich i�er wich�g

und deine Liebe für uns a�e stets aufrich�g.Der Familie Wohlergehen war für dich i�er wich�g

und deine Liebe für uns a�e stets aufrich�g.Der Familie Wohlergehen war für dich i�er wich�g

Stunden vo�er Glück und Freude.

Wir haben dich lieb, 
deine gesamte Familie

Winterzeit ist Räumzeit!
Mit der Tips 1+1-Aktion doppelt profitieren! 
Schalte eine Anzeige – die zweite gibt´s 
gratis dazu!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. März 2026.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-rohrbach@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach

Info-Telefon: +43 7289 4490
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-

IMPRESSUM

REDAKTION ROHRBACH
Stadtplatz 43  
4150 Rohrbach-Berg
Tel.: +43 7289 4490
E-Mail: tips-rohrbach@tips.at
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Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857
Infrarot-Heizung,  super-
günstig, mittels modernster In-
frarottechnik, keine Schichtwär-
me, nur max. 320 Watt, ca.
60x30cm, einfach einstecken
und los gehts!  0664
5311747.

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 9. Jänner von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen.
Holz-, Metall- und Blechbear-
beitungsmaschinen sowie
Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

Daniela 44 J., herzlich, unab-
hängig, humorvoll. Ein Kaffee,
ein Lächeln, persönliches Ken-
nenlernen statt Chats.
 0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at
Junggebliebener 62-jähri-
ger Mann sucht Frau für ge-
meinsame Zukunft. Nur ernst-
gemeinte Zuschriften.  Zu-
schriften an Tips, Stadtplatz
43, 4150 Rohrbach-Berg unter
008/14230
Klara 60 J., warmherzig, na-
turverbunden, aktiv. Suche Part-
ner, der Verlässlichkeit lebt und
gern lacht.  0664 3246688
www.sunshine-partner.at

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Peugeot 308 Allure Plug In
Hybrid, Bj. 2024 mit 4.500km
LP inkl. Optionen €  42.990.-
ANGEBOTSPREIS €  29.490.-
Kabelloses Android Auto Apple
CarPlay, 360 Grad Kamera,
Standheizung uvm. Günstige Fi-
nanzierung der Stellantis Bank,
Leasing möglich! Peugeot 308
SW Allure Mild Hybrid Bj.2025
mit 3.000km Lp inkl. Optionen
€ 36.213.- ANGEBOTSPREIS
€ 26.990.- Kabelloses Android
Auto Apple CarPlay, 360 Grad
Kamera uvm. Günstige Finan-
zierung der Stellantis Bank, Lea-
sing möglich! Viele Peugeot &
Citroen prompt verfügbar!
Pöchtrager Neufelden Ihr
Citroen & Peugeot Händler
www.poechtrager.com
07282 6267, 0650 66 67 443

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

Suche Landwirtschaft/Hof/
Haus (ab 1 ha) in OÖ/NÖ auf
Kauf oder Leibrente. Für alle
Optionen offen  0664-
4191347

Wohnung 45 m², Stadtzentrum
Rohrbach-Berg Küchenblock
vorhanden, Dusche, WC extra,
 0676 4848706

Schmuckberaterin werden
Luna x Pierre Lang
GRATIS Kollektionen
 0650 3962484
Suche ab Jänner 2026 eine
Reinigungskraft in Peil-
stein!  0650 9456966
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Zur Verstärkung unseres erffrfolgreichen IT-Teams im Medienhaus Wimmer in
Linz suchen wir

Das Medienhaus Wimmer ist das führende, familiengeführte Medienunternehmen in Ober-
österreich mit über 170 Jahren Tradition. Zum Portfolio zählen unter anderem die Premium-
Tageszeitung OÖNachrichten, die Gratis-Wochenzeitung Tips sowie Life Radio, OÖNow, TV1,
Wimmer Immobilien und das OÖN Druckzentrum.

DAS ZÄHLT ZU IHREN AUFGABEN:
• Installation, Wartung und Support von EDV-Hard- und Software

(PC und MAC, Netzwerk, Telefonie)
• Unterstützung bei Planung und Durchführung von Softwareupdates
• Operative Betreuung von produktionsnahen IT-Systemen

(Anzeigen, Redaktion, Produktion)
• Verantwortungsvolle und professionelle Dienstleistungstätigkeit im

IT-Bereich auf Basis modernster Technologien (VMWare, Citrix, Microsoft,
Linux oder SAP) für das gesamte Medienhaus Wimmer

DAS BRINGEN SIE MIT:
• Lehrabschluss IT-Technik oder vergleichbare Ausbildung für Hard- und Software
• Flexibilität, Kundenorientierung, Teamfähigkeit und Kommunikationsstärke
• Erfahrung im Bereich der Anwenderbetreuung/Helpdesk von Vorteil

DAS BIETEN WIR:
• Dynamisches und innovatives Arbeitsumfeld
• Moderner Arbeitsplatz mit neuester Technologie im Herzen von Linz
• Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten
• Umfangreiche und attraktive Sozialleistungen
• Positives und angenehmes Betriebsklima
• Flexible Zeiteinteilung und die Möglichkeit von Home Office
• Mindestgehalt auf Basis Vollzeit lt. IT-KV € 2.473,–

(Bereitschaft zur Überzahlung nach Qualifikation und Erfahrung)

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen
inkl. Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse an:
Wimmer Medien GmbH & Co KG
z. Hd. Frau MMag. Nicole Baumann
Promenade 23, 4020 Linz
e-Mail: bewerbung@medienhauswimmer.at

Weitere attraktive Jobangebote und
mehr Informationen finden Sie unter
www.jobs.nachrichten.at

IT-Systemtechniker (m/w/d)
Vollzeit 38,5 h/Woche

»Ich buche Werbung in 
österreichischen Medien, weil 
österreichische Medien leistungs-
stark und vertrauenswürdig sind
und uns einfach am Herzen 
liegen.«

Thomas Saliger,
XXXLutz Marketingleiter

www.die-österreichischen-medien.at Unterstützt durch

Eine Initiative der österreichischen Medien für mehr Wertschöpfung, Transparenz und Wirkung.

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  

www.tips.at

KRIPPE | KINDERGARTEN | HORT | SCHULE

STELLENANGEBOTE
• Buchhalter (m/w)

• Projektbetreuer (m/w)

• Arbeitsvorbereiter (m/w)

• Einrichtungsplaner (m/w)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Resch Möbelwerkstätten Ges.m.b.H
Dreisesselbergstraße 34, 4160 Aigen-Schlägl

oder per Mail an Markus Resch:
bewerbung@resch-kindermoebel.at

Nochmehr

Stellenange
bote:

Eintritt ab Februar 2026
(auf Grund Pensionierung)

WIR
WACHSEN

Leser-Skitag 2026
SAMSTAG, 31. JÄNNER

Fo
to

: H
au

se
r K

ai
bl

in
g

Jetzt buchen auf tips.at/winter oder direkt bei sabtours  
via QR-Code oder telefonisch unter 0732 307215 6873
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SPASS AUF ZWEI BRETTLN

Kinder lernten bei einer ehemaligen
Weltcup-Läuferin das Schifahren
PEILSTEIN.Das Team der Sport-
union Peilstein hat 95 Kindern
das Skifahren beigebracht.

Bei strahlendem Sonnenschein
fandvon12.bis14.Dezemberder
Kinderschikurs der Schi- und
Sportunion Peilstein am Hoch-
ficht statt. Insgesamt 95 Kinder
nahmen begeistert an dem drei-
tägigen Kurs teil.

Prominente Skilehrerin
Betreut wurden sie von 21 aus-
gebildeten Schilehrern, unter-
stützt von rund 50 Helfern, die für
einen reibungslosen Ablauf sorg-
ten. Ein besonderer Höhepunkt
war die Teilnahme der prominen-
ten Schilehrerin Elisabeth Rei-
singer (ehemalige Weltcup-Läu-

ferin), die die jungen Winter-
sportler zusätzlichmotivierte.Die
Schi- und Sportunion Peilstein
bedankt sich herzlich bei allen

Schilehrern, Helfern, Eltern so-
wie beim Skigebiet Hochficht für
die hervorragende Zusammen-
arbeit. Der erfolgreiche Kinder-

schikurs unterstreicht einmal
mehr die wichtige Rolle der Ver-
einsarbeit für die Nachwuchsför-
derung imWintersport.<

Ein Teil der Schischüler am Hochficht Foto: Schi- und Sportunion Peilstein Schifahren macht Spaß.

STEEL-DART TURNIER

Gelungene
Premiere
NEBELBERG. „Good Darts“ hieß
es in Nebelberg. Die SPÖ-Orts-
partei veranstaltete ihr erstes
Steel-Dart Turnier. Im A-Be-
werb setzte sich Johann Nigl
durch und holte sich den Tur-
niersieg. Im B-Bewerb konnte
sichReneNader durchsetzen und
durfte sich über den Gewinn des
Wanderpokals freuen. „Das 1.
Steel-Dart Turnier war ein ge-
lungener Auftakt und eine Wie-
derholung imnächsten Jahr ist fix
geplant“, zeigt sich Obfrau Ve-
rena Vierlinger zufrieden.<

R. Nader mit demWanderpokal Foto: SPÖ

LAUFEVENT

Einen von 35 Startplätzen für den
Linz Donau Marathon gewinnen
LINZ/OÖ. Beim 24. Oberbank
Linz Donau Marathon am 12.
April 2026 kommen Profi-Ath-
leten sowie Hobbyläufer voll
auf ihre Kosten. Tips verlost 35
Startplätze für Oberöster-
reichs größte Laufveranstal-
tung.

Seit 2002 steht der Linz Mara-
thon für pure Bewegungsfreude
und sportliche Begeisterung. Mit
bis zu 20.000 Teilnehmern zählt
er zu den größten Highlights im
Laufkalender. Die dichte Zu-
schauerkulisse entlang der Stre-
cke, vorbei an den schönsten
Plätzen der Landeshauptstadt,
sorgt Jahr für Jahr für eine außer-
gewöhnliche Stimmung. Alle
Infos sowie die Anmeldung gibts
unter www.linzmarathon.at.

Kick-Off-Event
Beim Sporttalk am 23. Jänner
2026 im Oberbank Donau Fo-
rum Linz geben Top-Athleten
wie Simon Boch, DomenikaMa-
yer, Mario Bauernfeind und Jen-
nifer Burs exklusive Einblicke in
ihre Laufwelt.

Der Abend liefert außerdem
kompakte InfosundUpdates zum
Laufwochenende im April.

Vielfältige Bewerbe
Ob Viertelmarathon, Halbmara-
thon, die kompakte 5-Kilometer-
Strecke oder die klassische Ma-
rathondistanz – mit insgesamt
neun Bewerben findet jeder Läu-
fer die passende Herausforde-
rung. Teamplayer können im
Staffelmarathon an den Start ge-
hen,währendHandbikefahrer und
Inline-Skater beim Halbmarathon
voll auf ihre Kosten kommen.<

Jährlich sind tausende Teilnehmer
beim Oberbank Linz Donau Marathon.
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6.2.2026
BRUCKNERHAUS LINZ

AUT OF ORDAÖSTERREICHS U-17-
VIZEWELTMEISTER

TICKETS
UND

INFOS:
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 8. Jänner

FR, 9. Jänner

SA, 10. Jänner

SO, 11. Jänner

MO, 12. Jänner

DI, 13. Jänner

MI, 14. Jänner

DO, 15. Jänner

WELTGESCHICHTE

Historiker spricht
über die Habsburger
ARNREIT. Die Bedeutung der
Dynastie Habsburg bringt der
renommierte Historiker Ro-
man Sandgruber bei einemVor-
trag am 15. Jänner im Pfarr-
heim Arnreit auf den Punkt.

In seinem jüngsten Buch, das so-
eben erschienen ist, beschäftigt
sich Roman Sandgruber mit der
wichtigstenDynastiederWelt.Der
gebürtige Rohrbacher legt einen
neuen Blick auf die außergewöhn-
liche Familie, die Europa und die
Welt prägte. Er zeichnet den Weg
des Hauses Habsburg nach und
bringt dabei auch bisher wenig be-
achtete Aspekte ans Licht.
Die Zuhörenden dürfen sich an
diesemAbend auf einen spannen-
den Ausflug durch 750 Jahre
Weltgeschichte freuen.<

Donnerstag, 15. Jänner,
19 Uhr, Pfarrheim Arnreit
Eintritt: freiwillige Spende. Anmel-
dung erbeten: margit.lindorfer@
alom.at, Tel. 0681 20130054
(zwischen 16 und 18 Uhr)

Roman Sandgruber hat sich intensiv
mit der Habsburg-Dynastie beschäftigt.

Foto: KBW Arnreit

ALUNA ZENTRUM

Geburtsvorbereitung
NEUFELDEN. Schwangerschaft,
Geburt und der Start ins Lebenmit
dem kleinen Baby ist eine beson-
dere Zeit, die gut vorbereitet sein
will. Im Aluna - Zentrum der
Weiblichkeit in Neufelden stehen
Doula, Hebamme, Aromathera-
peutin, Atemtrainerin, Physiothe-
rapeutin und Stillberaterin den

werdendenElternzurSeite. Inacht
verschiedenenModulen geben die
Frauen wertvolle Tipps von der
Schwangerschaft bis ins erste Le-
bensjahr. Der erste Durchgang
startet am 16. Jänner. Die Kurse
sind einzeln oder gesamt buchbar.
Alle Infos: www.aluna-zen-
trum.at/geburtsvorbereitung<

PARTY

                   LIVE ACTMR. PRESIDENT

Tickets 
unter 

empire.co.at

90er Megahit: 

COCO 
JAMBOO

JEDER HIT
FLASHT!

Infos auf: flash90s.at

Freitag

30.
JÄNNER

ab 21:00 Uhr | 
empire St. Martin

3 FLOORS: Dance | Party | 

Rock, Dance Shows und ein 

buchbares Shuttleservice 

unter empire.co.at!

Aigen-Schlägl: Jeden Freitag: Yoga für An-
fänger, Leitung: Barbara Ohren, Dancing Dots,
10 - 11.00, Infos und Anmeldung unter:
 0664 2268669

Arnreit: Jeden Mittwoch: "Gymnastik hält
fit" - für alle Bewegungsbegeisterte, Tunrsaal
VS, 17 - 18.00, keine Anmeldung erforderlich

Klaffer: Jeden Mittwoch: Kräuterplauscherl -
Austausch in gemütlicher Atmosphäre, Heil-
kräutergarten, 14 - 16.30

Neufelden: Jeden Montag: Therapieturnen -
Österr. Vereinigung Morbus Bechterew Thera-
piegruppe Rohrbach, Therapieviertel - Praxis
Martin Van Rossum, 17.30

Rohrbach-Berg: Jeden Dienstag: Klettern
für Kinder und Anfänger (mit Betreuung), Klet-
terwand VS, 18 - 20.00, Infos unter  0680
2208044, VA: Alpenverein

Rohrbach-Berg: Jeden Freitag: Kindertreff
für Kinder jeden Alters mit Begleitung, Jugend-
raum des Pfarrheims, 9 - 11.30

St. Martin: Jeden Donnerstag, Stockschießen
der Donnerstagsrunde, Stockhalle, 13 - 16.00

Haslach: Beginn Beckenbodentraining, EkiZ,
10.30 - 11.45, Anmeldung: ekiz.mobile@kin
derfreunde-ooe.at

Oepping: Musikantentreffen, GH Grill, ab
19.00

Rohrbach-Berg: Öffentlicher Tarockabend,
GH Dorfner, 18.00

St. Martin: Beckenbodenkurs, Ballettsaal/Mu-
sikschule, 18.45, VA: Gesunde Gemeinde,
Anm. bei Julia Wolkerstorfer 0664 8610652

St. Peter: Gemeinderatssitzung, 19.30

Niederwaldkirchen: Gebrüder Neumüller
Gedenkturnier, Sporthalle Sportmittelschule,
bis 11. Jänner

Oberkappel: Theater: "Chaos im Bestat-
tungshaus", Pfarrsaal, 19.30, Karten:
www.ticketlotse.com/Theater2026

St. Johann: Vereinsmeisterschaft Eisstock

St. Martin: Soaking in Gott, Treffpunkt Le-
ben, 19.30

St. Peter: Vollversammlung FF-Kasten, GH
Höller, 19.00

Ulrichsberg: Film: "Vermiglio", Jazzatelier,
20.00

Lembach: "Heldenreise" - Konzertabend des
Bezirksorchesters Rohrbach, 19.30 (Einlass
19.00), Alfons-Dorfner-Halle

Oberkappel: Theater: "Chaos im Bestat-
tungshaus", Pfarrsaal, 19.30, Karten:
www.ticketlotse.com/Theater2026

Pfarrkirchen: Apres-Ski-Party, GH Scherrer,
20.00

St. Martin: Saulaum Darts Turnier, Kultur-
stadl Bimberg, 13.00, VA: Saulaum Stammtisch

St. Peter: Neujahrsempfang der Marktge-
meinde St. Peter, GH Höller, 19.30

Oberkappel: Theater: "Chaos im Bestat-
tungshaus", Pfarrsaal, 14.30 & 19.30, Karten:
www.ticketlotse.com/Theater2026

St. Peter: Erste Einzahlung Sparverein Gesel-
ligkeit, GH Hauerwirt

St. Stefan-Afiesl: Neujahrsmatinee des MV
St. Stefan und Sandra Prieschl/Steirische Har-
monika, Pfarrkirche, 10.30

Altenfelden: Stammtisch für pflegende An-
gehörige, Pfarrsaal, 19.00, VA: Sozialkreis

Rohrbach-Berg: 3-Königs-Kirtag, Stadt-
platz, ab 7.00

Rohrbach-Berg: Wohlfühlgymnastik des
Herzverbandes Rohrbach, Pfarrheim, 16 - 17.00

St. Martin: Christbaum-Sammelaktion, VA:
Marktgemeinde/Umweltausschuss

St. Martin: Tarockkurs für Anfänger, Pfarr-
zentrum, 18.30, Anm. bei Harald Hehenberger
unter 0664 8542784

Aigen-Schlägl: Schnuppertag in der Bioschu-
le, 8 - 12.00, Anmeldung:  info@bioschu
le.at

Kollerschlag: Beginn: Kindertanzen mit Jas-
min Springer, für Kinder von 4-7 Jahren, Ge-
meinde, 16 - 17.00, Anmeldung: ekiz.mobil@
kinderfreunde-ooe.at

Peilstein: Seniorentreff mit Kaffee und Ku-
chen, Pfarrsaal, 14.00, VA: Sozialsprengel

Rohrbach-Berg: "Trauercafe" - Gesprächs-
kreis für Trauernde, Pfarrheim, 9.00, VA: Cari-
tas

Schwarzenberg: Seniorennachmittag, Pfarr-
heim, 14.00

St. Martin: Kegeln Gruppe 1 und 2, Cafe
Fierlinger, 13.30, VA: Pensionistenverband

St. Martin: Seniorenturnen, Turnsaal der Mit-
telschule, 16.00, VA: Seniorenbund

Ulrichsberg: Nachmittag der offenen Tür, In-
formatik- und Sportmittelschule, 13 - 16.00

Helfenberg: Sesselgymnastik, GH Haudum,
10.45 - 11.15, anschl. Gemeinsamer Mittags-
tisch, VA: Generationenrad

Oberkappel: Theater: "Chaos im Bestat-
tungshaus", Pfarrsaal, 19.30, Karten:
www.ticketlotse.com/Theater2026

Pfarrkirchen: Gemeinsamer Mittagstisch,
GH Scherrer, 11.00, VA: Sozialkreis, Anmel-
dung:  0650 4008428

Rohrbach-Berg: Stammtisch im Stöckl,
19.00, VA: Treffpunkt mensch&arbeit

St. Martin: Seniorenkegeln, Cafe Fierlinger,
13.30, VA: Seniorenbund

St. Martin: Tageszentrum für Ältere, 7.30 -
13.00, VA: Soziales St. Martin, Anm. unter
07232 2105-210

St. Martin: Vormittag der Begegnung, Pfarr-
kirche, 8.00

Altenfelden: Seminar "Das Glück ist kein
Vogerl - wie ich das Glück selber in die Hand
nehmen kann", GH Wildparkwirt, 19.30, VA:
LFI (Anm. erforderlich unter 050 6902-1500)

Arnreit: Buchpräsentation mit Roman Sand-
gruber: "Habsburg - Die wichtigste Dynastie
der Welt", Pfarrheim, 19.00, VA: KBW, Reser-
vierung: margit.lindorfer@alom.at

Pfarrkirchen: Seniorenkegeln, Cafe Fierlin-
ger Lembach, 14.00

St. Peter: Vortrag "Nur vergesslich, oder
schon dement?" von Gerlinde Arnreiter, Pfarr-
heim, 19.00, VA: kbw St. Peter
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Terminanzeigen

FR, 16. Jänner

DI, 20. Jänner

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

EvEnt

Austrian Sales Days
Linz. Die Austrian Sales Days brin-
gen am 28. und 29. Jänner 2026 wie-
der gebündelte Vertriebsexpertise 
nach Oberösterreich. In den Prome-
naden Galerien Linz erwarten Fach- 
und Führungskräfte hochkarätige 
Speaker, praxisnahe Masterclasses 
und gezieltes Networking zu Fragen 
des modernen B2B-Vertriebs.

Hochkarätige Speaker
Das Event widmet sich den aktuel-
len Herausforderungen im Vertrieb: 
Wie verändert Künstliche Intelli-
genz den Verkaufsprozess? Welche 
psychologischen Faktoren entschei-
den über Kaufentscheidungen? Und 
wie gelingt Beratung in Zeiten stei-
gender Kundenerwartungen? Die 
Vorträge und Masterclasses decken 
das gesamte Spektrum moderner 
Vertriebsthemen ab: Von digitaler 
Lead-Generierung über Kommu-
nikationspsychologie bis zu zeitge-
mäßen Abschlusstechniken. Alfred 

Wurmbrand gewährt Einblicke in 
erfolgreiche B2B-Strategien, wäh-
rend Bernd Buchegger als „AInflu-
encer“ die praktische Verbindung 
von KI und Vertrieb beleuchtet.
Neben den Keynotes und Workshops 
steht das Networking im Fokus: Die 
Teilnehmer können wertvolle Kon-
takte zu Branchenführern knüpfen 
und von den Erfahrungen anderer 
Vertriebsprofis lernen.<�Anzeige

Top-Speaker treffen Vertriebsprofis.

Austrian Sales Days 2026
28.–29. Jänner 2026
Promenaden Galerien Linz
Tickets & Information: salesdays.at

Foto: cityfoto/Roland Pelzl

salesdays.at

28. & 29.01.2026

Erleben Sie praxisnahe Insights von
Top-Speakern aus der Verkaufsbranche.
Themen wie Verhandlungsstrategien,
Customer Journey Management,
Verkaufspsychologie und
Leadgenerierung bringen Sie und Ihr
Team auf das nächste Level.

Sichern Sie sich jetzt Ihren Platz
und investieren Sie in Ihre Zukunft
im Vertrieb.

Jetzt
Ticket
sichern!

und investieren Sie in Ihre Zukunft 

Top-Termine

BLECHSCHADENMIT BOB ROSS
LINZ. Die spaßigen Blechbläser der Münch-
ner Philharmoniker, der kultige „Blechscha-
den“, lädt mit Bob Ross am Dienstag, 3. Fe-
bruar, 19.30 Uhr, ins Musiktheater. Ein hu-
morvoller Ausflug in die Welt der Musik mit
Temperament, Originalität und Virtuosität.
Karten: landestheater-linz.at, 0732 76 11-400
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ULRICH TUKUR SPIELTMARK TWAIN
LINZ. Ulrich Tukur, bekannt als Tatort-Kom-
missar Felix Murot, präsentiert „Mark Twain –
Grüße aus dem Jenseits“, am Donnerstag, 12.
Februar, 19.30 Uhr, im Brucknerhaus. Der
Schauspieler und Musiker schlüpft in die Rolle
des Autors und begleitet sich selbst an Har-
monium und Klavier. Karten: brucknerhaus.at
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SCHWUNGVOLL

Seniorenball
NEUSTIFT. Im Gasthaus Wund-
sam steigt am Freitag, 16. Jän-
ner, ab 14 Uhr wieder der Se-
niorenball des Seniorenbundes
Neustift. Für Schwung und
Stimmung sorgen Gisi & Hans.
Es gibt auch wieder viele schöne
Preise bei der Tombola zu ge-
winnen. Eintritt: 7 Euro<

KINOABEND

Vermiglio
ULRICHSBERG. Das Jazzatelier
zeigt am9. Jänner, 20Uhr, denFilm
„Vermiglio“. 1944. Im Bergdorf
Vermiglio bringt die Ankunft des
geflohenen Soldaten Pietro die Dy-
namik der Familie des Schulmeis-
ters durcheinander. Die Liebe zwi-
schen Pietro und Lucia, der ältes-
ten Tochter, ist schicksalhaft.<

Neustift: Seniorenball 2026, mit Gisi & Hans,
GH Wundsam, 14.00, VA: Seniorenbund

Oberkappel: Theater: "Chaos im Bestat-
tungshaus", Pfarrsaal, 19.30, Karten:
www.ticketlotse.com/Theater2026

Rohrbach-Berg: Tag der offenen Tür, BBS,
nachmittags

St. Martin: Filmabend Keylor Navas - Die
wahre Geschichte eines Champions League-Sie-
gers, Treffpunkt Leben, 19.30

St. Martin: Kartenrunde, GH Ernst, 12.30,
VA: Pensionistenverband

Ulrichsberg: Faschingskränzchen des Senio-
renbundes, Pfarrzentrum, 14.00

Linz: Astrologische Vorschau 2026
Gesundheitszentrum am Berg Gemeindesaal,
Hohe Straße 199, 19 Uhr, Beitrag: 20 €
Anmeldung: info@marcuswillwohl.com
 0677 62683703
Referent: Marcus Willwohl

Oepping: 8. Jänner,  Gemeindeamt, 15.30 -
20.30

Pfarrkirchen: 16. Jänner, Gemeindeamt,
15.30 - 20.30

10. und 11. Jänner:
Ulrichsberg: Tzt. Riesinger,  0664
73711910 (nur Nutztiere)
St. Stefan: Dr. Haudum,  0664 5242510
Sarleinsbach: Dr. Maier,  07283 8294
Auberg/Schönegg: Mag. Gollner (Schmelz),
 0664 2334227
Oberkappel: VET Praxis Oberkappel, Mag.
Schwarzbauer,  0664 4408198 (nur Nutztie-
re)

Altenfelden: Sonderpädagogisches Zentrum
 07282 7444

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Rohrbach-Berg: Caritas - psychosoziale Be-
ratungsgespräche & Beratung für pflegende
Angehörige  0676 87762443

Rohrbach-Berg: Informations- und Bera-
tungsstelle der BH Rohrbach  07289 8851-
69550

Rohrbach-Berg: Laienhilfe promente
 0664 88451920

Rohrbach-Berg: Schuldnerhilfe OÖ
 0732 777734

Rohrbach-Berg: Treffen der Anonymen Al-
koholiker, www.anonyme-alkoholiker.at
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BEZIRKSORCHESTERKONZERT

Musikalische Heldenreise
LEMBACH.Die Musiker des Be-
zirksorchesters Rohrbach las-
sen beim Konzert am
10. Jänner eine Heldin auf Rei-
sen gehen und verbinden damit
sinfonische Blasmusikmit einer
durchgängigen Dramaturgie.

Unter der musikalischen Leitung
von Michael Kneidinger und
seiner Stellvertreter Silvia Hackl
und Stefan Reinthaler spannt das
Orchester einen erzählerischen
Bogen von der vertrauten Aus-
gangswelt über Aufbruch, Her-
ausforderungen und Zweifel bis
hin zu Erkenntnis, Rückkehr und
Triumph. Die rund 60 Musiker
aus demganzenBezirk lassen die
„Alvamar Overture“ von James
Barnes, Eric Whitacres „Lux
Aurumque“ ebenso erklingen
wie filmische und sinfonische
Werke oder „Sir Duke“ von Ste-

vie Wonder als grooviges Fina-
le. Als Solistin ist bei „Sono-
rous“ von Peter Diesenberger die
als Musikschullehrerin tätige
Fagottistin Vanessa Reikerstor-
fer zu hören.<

Samstag, 10. Jänner,
19.30 Uhr (Einlass ab 19 Uhr)
Alfons Dorfner Halle, Lembach
Eintritt: 13 Euro im Vorverkauf bei
den Musikern des Bezirksorches-
ters; 15 Euro Abendkasse

60 Musiker zahlreicher Vereine bilden zusammen das Bezirksorchester.

Foto: OÖBV Rohrbach

NEUJAHRSMATINÉE

Ein musikalischer
Start ins neue Jahr
ST. STEFAN-AFIESL. Der Mu-
sikverein St. Stefan läutet das
neue Jahr auch heuer mit einer
Neujahrsmatinée ein. Am Sonn-
tag, 11. Jänner, bringen die Mu-
sikermiteinerbuntenAuswahlan
Stücken zum Klingen. Diesmal
ist auch Sandra Prieschl mit ihrer
Steirischen Harmonika zu Gast

und wird die Darbietungen
untermalen. Nach dem Gottes-
dienst und auch nach dem Kon-
zert ist für das leiblicheWohl am
Ortsplatz gesorgt.<

So., 11. Jänner, 10.30 Uhr
Pfarrkirche, St. Stefan-Afiesl
Eintritt: freiwillige Spende

Die Musiker des MV St. Stefan füllen die Pfarrkirche mit Klang. Foto: Herbert Kapeller

BRUCKNERHAUS

Bruckner Orchester
spielt die Beatles
LINZ. Es war der Sohn des israeli-
schen Geigers, Dirigenten und
Komponisten Guy Braunstein, der
den Anstoß zur Komposition des
„Abbey Road Concerto“ gab. Er
war „total besessen und wollte im-
mer, dass ich die Beatles spiele“, so
der ehemalige Konzertmeister der
Berliner Philharmoniker.

Violine trifft Beatles
Elf Songs aus dem legendärenBea-
tles-Album verarbeitete Braun-
stein zu einem Violinkonzert, das
durchMotive aus „Here Comes the
Sun“ oder „Come Together“ Ohr-
wurmpotenzial aufweist. Der
Komponist selbst wird sein Con-
certo in der Sonntagsmatinee am 1.
Februar, 11 Uhr, im Brucknerhaus
aufführen, begleitet vom Bruckner
Orchester mit der estnischen Diri-

gentin Anu Tali. Zwei Werke von
Mendelssohn Bartholdy komplet-
tieren das Programm. Karten:
brucknerhaus.at,Tel. 0732775230.
Tips verlost 4x2 Freikarten.<

Ohrwurmpotenzial: Guy Braunstein im
Brucknerhaus. Foto: Boaz Arad

VORTRAG

Glück kann
man lernen
ALTENFELDEN. Wie man das
eigene Glück selber in die Hand
nehmen kann, zeigt Glückstrai-
nerin Evelyn Mallinger beim
Vortrag am 15. Jänner beim
Wildparkwirt in Altenfelden auf.
Sie verrät auch, wie man sich ge-
rade in herausfordernden Zeiten
das Leben leichter gestalten und
Dinge positiv sehen kann. Mit
vielen heiteren Geschichten ver-
knüpft Mallinger wissenschaftli-
che Erkenntnisse und eigene Er-
fahrungen zu einem spannenden
Vortrag. Die praktischen Übun-
gen treffen mitten ins Herz.<

Donnerstag, 15. Jänner,
19.30 Uhr,
Gasthaus Wildparkwirt, Altenfelden
Kosten: 22 Euro
Anmeldung: Tel. 050 6902-1500,
info@lfi-ooe.at
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

tips.at/leserreise

Foto: Costa

ab

1.199,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

KREUZFAHRT ÖSTLICHES MITTELMEER:
MYTHEN, FESTUNGEN UND STRÄNDE
COSTA DELIZIOSA
Italien, Griechenland, Malta & Kroatien
03.-10.10.2026
Tag 1 Busanreise ab/bis Linz nach Triest & Einschiffung

Tag 2 Bari - Altstadt & Basilika San Nicola (14-20 Uhr)

Tag 3 Korfu - Achilleion & Altstadt (9-16 Uhr)

Tag 4 Syrakus - Ortigia & Theater (10-20 Uhr)

Tag 5 Valletta - Kathedrale & Hafenblick (8-18 Uhr)

Tag 6 Erholung auf See

Tag 7 Split - Diokletianspalast & Riva-Promenade (8-17 Uhr)

Tag 8 Ausschiffung Triest (vormittags), anschließend Heimreise

inkl. Busanreise
ab/bis Linz

Special

ab

799,-
Tag 1 Anreise an die K&K Küste nach Opatija

Tag 2 Kvarner Bucht

Tag 3 Reise in die Vergangenheit“ optional

Tag 4 Markt von Rijeka und Heimreise

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Tips Bonus Busanreise ab/bis Linz nach Bruck/Mur
• Nostalgie Salonzug vonWien via Bruck/Mur zur Kvarner Bucht und zurück
• 1 x Frühstück bei der Anreise im Zug
• 3 x Nächtigung & Frühstück im gebuchten Hotel oder ähnlich
• 2 x Abendessen
• 1 x Abendessen über den Dächern von Opatija
• Besichtigung und Eintritt Schifffahrtsmuseum
• Küstenschifffahrt mit Wein und gebackenen Ostereiern
• Geführter Stadtrundgang Opatija
• Markt von Rijeka

tips.at/leserreise

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Fotos: RPB

KULTUR UND FÜRSTLICHER GLANZ
MIT DER MS PRINZESSIN SISI
Kreuzfahrt Linz - Passau - Deggendorf -
Regensburg - Straubing - Linz
21.-25.03.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• 4 x Nächtigung in der gebuchten Kabinenkategorie
• Vollpension inkl. Getränkepaket All Inclusive (von 09:00 Uhr bis 24:00 Uhr)
• Täglich Nachmittagskaffee/Tee und Kuchen oder Mitternachtssnack
• Besichtigungen: Passau, Deggendorf, Regensburg, Straubing
• Alterliche Kostümführung Passau, Stadtrundgang auf den Spuren der Knödelwerferin,

Eintritt und Führung Handwerksmuseum, Bärwurz Verkostung am Schiff, Bummel-
zugrundfahrt in Regensburg, Eintritt und Besichtigung Schloss Thurn und Taxis

• Gästebetreuung

Fotos: RPB
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Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

SALONZUG NACH OPATIJA
AM OSTERWOCHENENDE
03.-06.04.2026

FROHE OSTERN IN DER KVARNER BUCHT

Besonders im Frühling zur Osterzeit ist es reizvoll, in nostalgischen Waggons be-
schaulich wie zu Kaisers Zeiten an die kroatische Riviera zu reisen um das einst
mondäne Seebad Opatija (das frühere Abbazia) und dessen einladendes Umland zu
erkunden.Seit fast zwei Jahrhunderten finden Besucher hier Erholung für Körper und
Geist. Der Tourismusverband der Stadt Opatija hat die Stadt zu Ostern entsprechend
mit ursprünglich geschaffenen natürlichen Dekorationen u.a. aus Hasen, Ostereiern,
eingerichtet.

Genießen Sie traditionelle gastronomische Spezialitäten, treffen Sie sich mit Ihren
Lieben auf Spaziergängen am Meer, durch Parks, Straßen und Promenaden oder
in der Natur. Erleben Sie das Erwachen des Frühlings, der lange und warme Tage
bringt, aber auch die traditionellen Osterbotschaften als Feiertag des Friedens und
die sanftmütig schönen, originellen Dekorationen verstreut über ganz Opatija.

*exkl. Hafengebühren pro Person: € 25,-

ab

695,-*
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